
Ein 91-jähriger 
Steuerpfl ichtiger 
machte Aufwen-
dungen im Zu-
sammenhang mit 
einer Operation 
an der Halswir-
belsäule, welche in 
einer Privatklinik durchgeführt wurde, als 
 außergewöhnliche Belastung geltend. Das 
 Finanzamt erkannte die Aufwendungen nicht 
als außergewöhnliche Belastung an. Einer da-
gegen erhobenen Beschwerde gab das Bun-
desfi nanzgericht Folge. Die Finanz wollte eine 
Entscheidung des VwGHs – siehe Teil 4.

Steuern im Bild, Teil 331

Steuern im Bild
Das Steuerrecht ist eine komplexe Materie. 
Um Ihnen den Zugang zu erleichtern, 
bringt Ihnen die MEDplan steuerliche 
Regelungen bildhaft näher. Diesmal: 
Die Kosten einer Privatklinik, Teil 3.
o Mag. Susanne Glawatsch

Telefon +43 (0)1 817 53 50
E-Mail: info@medplan.at
www.medplan.at

Können die Kosten eines operativen Eingriffs in einer 
 Privatklinik eine außergewöhnliche Belastung sein? Teil 3

belsäule, welche in 

Der Verwaltungsge-
richtshof (VwGH) 
hatte sich dazu kürz-
lich diesbezüglich 
mit folgendem Sach-
verhalt auseinander-
zusetzen:
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